
FDP-Celle  KVS v. 10.10.2019 - Altensalzkoth, Gasthaus Helms, Protokoll     
 
Anwesend waren: 
 

1. Robert Kudrass 
2. Joachim Falkenhagen 
3. Edmund Riggers 
4. Moritz Hagelstein (Juli) 
5. Benjamin Menze 
6. Jörg Bode 
7. Martin Tietje 

 
Entschuldigt waren: Jutta Krumbach, Eckhard Böttcher, Ullrich Kudrass 
 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, Genehmigung 
der Tagesordnung. Zur Tagesordnung wurden keine Änderungen vorgeschlagen. TO einstimmig 
genehmigt.  
 

2. Genehmigung des Protokolls vom 08.08.2019 – einstimmig genehmigt 
 

3. Bericht des Kreisvorsitzenden/der Ortsvorsitzenden u. der Fraktionen 
 
Zunächst berichtete Robert Kudrass wie folgt: 
 

⁃ Allgemeines zur Klimapolitik ==> inzwischen in einigen OV’s sehr kontrovers  

⁃ politische Lage: durch PM’s u. Veranstaltungen haben wir die Themen Klima-, Umwelt-, 
Klimaschutz, Schulen aber auch Bürgerrechte (Abschaffung Strabs), sowie Finanzen (HH 2020) 
sehr gut bespielt u. sind gut etabliert. Hier waren insbesondere die Stadtratsfraktion Celle und 
der OV Celle federführend. 

⁃ Kalihalde Wathlingen: es macht den Anschein, dass die CDU einen Richtungswechsel einschlägt; 
der OV Wathlingen ist voll im Thema u. feuert aus allen Rohren!  
Führt dazu, dass speziell die SPD verärgert ist u. der Kreisvorsitzende intervenieren musste. 

⁃ LFA’s - aus den Mitgliedern d. Ausschüsse kommt z.Zt. viel Kritik/Änderungen od. 
Umstrukturierungen erforderlich? Kudrass will sich insoweit mit dem Landesverband in 
Verbindung setzen. 

⁃ Kreisverbandskasse ist offiziell übergeben. Es sind lediglich noch die Verfügungsberechtigungen 
gegenüber der Sparkasse zu klären; Böttcher wird, wenn alles erledigt ist, an die OV’s 
herantreten. 
 
Die Berichte aus den Ortsverbänden: 
 

⁃ OV Bergen (B. Menze), Besuch bei der Polizeistation, Veranstaltung mit Konstantin Kuhle, 
Unterrichtsversorgung an den Schulen, Terminhinweis: 23.10., Wanderung des Ortsverbandes 
 

⁃ Celle, Ratsfraktion: Falkenhagen berichtete über Wald, Bäume, F-Plan-Änderung, „Kollerscher 
Wald“ und weist darauf hin, dass die Fraktion mit diesen Themen ein Alleinstellungsmerkmal 
erarbeitet haben, das im Bereich Klima/Umwelt angesiedelt, aber nicht von den GRÜNEN besetzt 
worden ist. Durch diese Themenstellung ist aus seiner Sicht ein Zugang zu Menschen geschaffen 
worden, die der FDP bisher skeptisch gegenüberstanden. Dies müsse vertieft werden, ohne dass 
bisherige Positionen aufgegeben werden. 
 



⁃ Landtagsfraktion: Jörg Bode berichtete über das Thema „Unterrichtsversorgung“, das die 
Fraktion gegenüber dem letzten Jahr noch vertieft hat. 
 

⁃ OV Celle: Martin Tietje berichtete über die Veranstaltung mit Christian Dürr zum Thema 
Klima/CO2-Steuer/Emissionshandel und zum Thema „Sicherheit“ über einen Besuch bei der 
Polizei in Celle. Es ist vereinbart worden, dass der Kontakt zur Polizei gehalten werde. 
 

⁃ Juli’s: Moritz Hagelstein berichtete über das Thema „Kollerscher Wald“, seinen Kontakten zu der 
Gruppe FfF und darüber, dass zusammen mit der Stadtratsfraktion ein Besuch des jungen 
Unternehmens „Funghi Farm“ in Celle am 23.10.2019 vereinbart sei. 
 

⁃ OV Südheide: Edmund Riggers weist darauf hin, dass der OV sein Grünkohlessen am 10. Januar 
2020 durchführen werde und dass als Themen bearbeitet werden „Grundwasser“ und 
„Raumordnung“. Hier weist Falkenhagen auf das in Aufstellung befindliche Regionales 
Raumordnungsprogramm (Landkreis) hin. 

 
 
4. Mitgliederentwicklung in den Ortsverbänden 
 

⁃ Einleitung:  
OV Winsen hat leider weiterhin große Mitgliederprobleme; hier stellt sich die Frage, wie gehen wir 
damit um. Was ist zu tun? Müssen wir finanziell unterstützen?  
 

⁃ Martin Tietje zeigte in einer PPP die Verteilung der Mitgliedschaften auf das Kreisgebiet auf und 
deutete organisatorische Lösungsmöglichkeiten auf. 
 

⁃ Als Ergebnis der anschließenden breiten Diskussion wurde deutlich, dass zunächst die möglichen 
sachlichen Gründe für die geringe Attraktivität der FDP in der Fläche zu ergründen seien. Bode und 
Falkenhagen wiesen darauf hin, dass der Kreisverband in die Ortsverbände gehen müsse um dort 
politische Veranstaltungen durchzuführen. 
 

⁃ Martin Tietje wird seine Präsentation um die jeweiligen Altersstrukturen ergänzen. 
 

⁃ Das Thema soll auf der nächsten erreichbaren KVS vertieft werden. 
 
5. Vorbereitung „Klima“-Kreisparteitag am 28. Oktober 2019 
 

⁃ Der Landesvorsitzende Stefan Birkner wird zu dem Thema vortragen. Jörg Bode wird sich mit einem 
konkretisierten Vorschlag über den Inhalt des Vortrages mit Birkner in Verbindung setzen. 

⁃ Einladung wird vom Kreisvorsitzenden geschrieben u. an alle Mitglieder versendet 

⁃ Bode wird sich auch um Flugblätter bemühen, die eine verständliche (!) und kurze (!) Darstellung der 
Positionen der FDP zum Inhalt haben. 

⁃ Bisher nicht bearbeitete Anträge zum Kreisparteitag sollten diskutiert werden. Moritz Hagelstein wird 
feststellen, ob Anträge der JULI’s aufrechterhalten bleiben. 
 

⁃ Die FDP-Südheide hat einen Antrag gestellt, der die Forderung nach einem Niedersächsischen 
Informationsfreiheitsgesetz zum Gegenstand hat. 
 
 

 



6. Aktuelles:  
 

⁃ AKH Celle: recht still, nur Info’s aus der Presse. In d. Klinik Unruhe in d. ausgegliederten Bereichen. 
Kauf von Peine im Gespräch (wohl 5-6 Interessenten). Helios möchte gerne CE haben?!?! 

⁃ Kaliberg: Haltung in der CDU dreht sich. Recyclinganlage nicht rechtmäßig. Bode wird weitere 
Gespräche führen. BauStop??? (Entscheidung Ende Okt. 2019). Begrünung wackelt auch, weil der 
Berg im Bereich des Grundwassers steht und eine Versalzung befürchtet wird. 

⁃ Abfallzweckverband: Stellungnahme der KTF: Die Kreistagsfraktion beantwortet das angefragte 
Thema zum Abfallzweckverband/neuer Abfallentsorger/gelbe Tonne vor der Kreisvorstandssitzung 
aus unserer Sicht kurz vorab auf der Grundlage der Fragen der JuLis. In der Diskussion wird aber 
deutlich, dass es sich um eine Ausschreibung gehandelt hat und das Ergebnis dieser Ausschreibung zu 
akzeptieren ist. Das mag einigen nicht ins Konzept passen, ist aber so. 
 
Die Kreistagsfraktion hat sich schriftlich wie folgt zu dem Thema geäußert: 
 
Frage 1: Wie ist die Kreistagsfraktion über das Thema informiert: 
 
Da Charles M. Sievers vom Kreistag in den AR des Abfallzweckverbandes entsandt worden ist, ist 
naturgemäß die KTF auch gut informiert. Nach unserem Kenntnisstand dachten im Vorfeld der 
Ausschreibung die Verantwortlichen des Abfallzweckverbandes, dass „man so (ohne großes 
Engagement) durch die Ausschreibung käme.“ 
 
Das war dann leider ein Trugschluss, weil sich wider Erwarten auch andere Anbieter auf die 
Ausschreibung hin beworben hatten. Der Abfallzweckverband Celle landete bei dieser Ausschreibung 
nur auf der 3. Position. Auch bei der nachgereichten Nachbesserung konnte man u.a. nicht die 
Kostenreduzierungen erreichen, die die erstpositionierte RVG abgegeben hatte. 
 
Die RVG hat dann das Komplettpaket der gewonnenen Ausschreibung dem Abfallzweckverband zum 
Kauf angeboten. Diesem war da Angebot zu teuer. Im ganzen Kontext scheint sich der 
Abfallzweckverband eher arrogant verhalten zu haben. Die dort eingesetzten Mitarbeiter haben 
bereits vor der Ausschreibung schon alle befristete Arbeitsverträge gehabt, die nicht verlängert 
worden sind. 
 
Im nächsten Schritt wollte die RVG das nötige Equipment (z. B. die gelben Tonnen) etc. vom 
Abfallzweckverband kaufen. Hier hat sich der Abfallzweckverband quer gestellt. 
 
Frage 2 und 3: Wie ist die Position der Fraktion? Welche Möglichkeiten zur Veränderung der Lage hat 
der Kreisrat/der Kreistag? 
 
Der Kreistag und der Landrat, sowie die Fraktionen haben mit der betriebseigen Firma 
Abfallzweckverband nichts zu tun, da es sich um private Unternehmen handelt  und sich 
grundsätzlich Politik nicht in Streitigkeiten von Firmen nicht einmischen soll(te). 
 
Darüber hinaus entspricht es nicht dem liberalen Gedanken, wenn mit Steuergeldern private 
Unternehmen unterstützt werden, bzw. wenn die Politik Einfluss auf private Unternehmen ausübt. 
Zwar obliegt die Kontrolle im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben der kommunalen Aufsichtsbehörde, 
z. B. dem Ordnungsamt, dies ist aber nicht als Qualitätsmanagement zu sehen. Sollte die große Sorge 
eintreten, dass der neue Anbieter es nicht schafft, gelbe Tonnen z. V. zu stellen bzw. die gelben Säcke 
nicht ordnungsgemäß einzusammeln, ist dieses jedoch kein Vergehen des Abfallzweckverbandes 
mehr und darf diesem natürlich auch nicht angelastet werden. Charles ist selbstverständlich gerne 
bereit, den JuLis gerne weiter Rede und Antwort zu dem Thema zu stehen. 



 
8. Aufnahme Neumitgliedern 
 

⁃ Linda Freitag (Nienhagen) und  

⁃ Wilhelm Hemme (Bergen) 
 
wurden einstimmig in die FDP aufgenommen. 

 
9.   Termine u. Verschiedenes 

 

⁃ 24.10. - AKH- Veranstaltung Nienhagen m. Herrn Dr. Windmann 

⁃ 28.10. - KPT „Klimaschutz“ Altensalzkoth 

⁃ 08.11. - Martinsgansessen FDP-OV SG Wathlingen 

⁃ 14.11. - nächste KVS 

⁃ 23.11. - Wanderung des FDP-OV Bergen 

⁃ 10.01.2020 - Grünkohl-Essen OV Südheide 

⁃ 24.01.2020 - Grünkohl-Essen OV Celle 
 
 
 
(Falkenhagen) 


